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Auf dem Bau boomt es
Die Investitionen in den
ersten zehn Monaten des
vergangenen Jahres
belaufen sich im Landkreis
Wunsiedel auf 56 Millio-
nen Euro. Im gleichen
Zeitraum des Vorjahres ist
der Betrag bei nur 23,6
Millionen Euro gelegen.

Wunsiedel – Investitionsfreudige
Bauherrinnen und -herren treiben
die Konjunktur an: Runde 56,165
Millionen Euro wollen sie aktuell in
Baumaßnahmen im Landkreis Wun-
siedel investieren, beziehungsweise
haben sie schon investiert. Das ist
der aktuelle Stand der geschätzten
Auftragswerte, die mit den Bauge-
nehmigungen verbunden sind, die
im Kreis bis Ende Oktober erteilt
wurden. Im selben Vorjahreszeit-
raum hatte der Betrag noch bei
23,678 Millionen Euro gelegen. Da-
mit liegt das Auftragsvolumen um
32,487 Millionen über den Auftrags-
werten des Vorjahres.

Die Zwischenbilanz für die ersten
zehn Monate 2011: Aktuell wurden
nach den Daten des Landesamtes für
Statistik in diesem Zeitraum Bauge-
nehmigungen für 46 Wohngebäude
erteilt. In diesen Häusern sind 67
Wohnungen und von diesen Gebäu-
den sind 42 Ein- oder Zwei-Familien-
häuser. Für alle Wohngebäude insge-
samt werden Kosten von 12,590 Mil-
lionen Euro veranschlagt, der Anteil
der Ein- und Zwei-Familienhäuser
wird nicht mehr getrennt ausgewie-
sen. Vor einem Jahr waren zum glei-
chen Zeitpunkt 23 Wohngebäude ge-
nehmigt, und das Auftragsvolumen
für Baufirmen hatte bei 6,048 Millio-
nen Euro gelegen.

Förderprogramm
Damit kamen aus dem Bereich

Wohnungsbau und Sanierungsmaß-
nahmen, also von privaten Bauher-
ren und Investoren, insgesamt 67,4
Prozent der Aufträge. Der Rest entfiel
auf den sogenannten ’Nichtwoh-
nungsbau’. Das waren in diesem Jahr

bisher 18,282 Millionen Euro (Vor-
jahr: 7,574 Millionen Euro). Der Ver-
gleich Wohnungsbau zu Nichtwoh-
nungsbau ist dann wichtig, wenn es
darum geht, die Auswirkung von
Konjunkturmaßnahmen zu beurtei-
len. Staatliche Gelder fließen bei
Schulen und anderen öffentlichen
Projekten stets in den Nichtwoh-
nungsbau. Dazu kommen die Inves-
titionen von Firmen. Wohnungsbau
ist dagegen die Domäne privater
Bauherren. Hier kommen bei den
Baumaßnahmen aber Förderpro-
gramme beispielsweise für energeti-
sche Sanierung zum Tragen.

Wenn man den Wohnbau und den
Nichtwohnbau zusammenzählt, er-
teilten die Ämter bis Ende Oktober
insgesamt 182 Baugenehmigungen.
Auf die Monate verteilt, sah es so aus:
Im Januar waren es fünf Baugeneh-
migungen mit einer Kostenschät-
zung von 1,70 Millionen Euro. Im
Februar kamen 17 Baugenehmigun-
gen im Wert von 2,25 Millionen Euro

hinzu. Im März waren es 18 Bauge-
nehmigungen mit Kosten von 10,67
Millionen Euro. April: 23 Genehmi-
gungen mit 9,40 Millionen Euro,
Mai: 18 Genehmigungen, 15,95 Mil-
lionen Euro Auftragswert. Der Juni
rundete das erste Halbjahr mit 0,94
Millionen Euro geplanten Bauinves-
titionen in insgesamt 13 Baumaß-
nahmen ab.

Optimaler Verlauf
Im Juli wurden 16 Baumaßnah-

men genehmigt mit einem Auftrags-
wert von 3,37 Millionen Euro. Im
August 34 Baugenehmigungen mit
5,62 Millionen Euro, September: 17
Genehmigungen, 3,97 Millionen
Euro. Im Oktober: 21 Baugenehmi-
gungen, mit Auftragswert von 2,29
Millionen Euro.

Im Kreis Wunsiedel lief die Bau-
konjunktur damit bisher optimal.
Denn verglichen mit dem Vorjahr
wird das Genehmigungsvolumen
um rund 32,487 Millionen Euro

überschritten. Wobei natürlich vo-
rausgesetzt wird, dass jeder, der eine
Baugenehmigung hat, auch tatsäch-
lich zu bauen anfängt. Wenn die ak-
tuellen Turbulenzen an den Finanz-
märkten bauwilligen Firmen die Bi-
lanz verhageln oder Bauherren den
Optimismus rauben, dann sieht’s an-
ders aus. Das weiß man aber erst,
wenn die Zahlen über die Baufertig-
stellungen vorliegen.

Der Bauboom gilt auch für die
Kreisstadt Wunsiedel selbst. Dort
gingen im vergangenen Jahr 55 Bau-
anträge ein. Das bedeutet im Ver-
gleich zu 2010 eine Steigerung von
17 Prozent (47 Anträge) und zu 2009
sogar um 34 Prozent (41 Anträge).
Ein neuer Rekord steht für 2011 beim
Bauvolumen in der Statistik. Dieses
belief sich im vergangenen Jahr auf
25 Millionen Euro. Die große Summe
ist aber vor allem darauf zurückzu-
führen, dass die Jean-Paul-Schule
und die Wirtschaftsschule generalsa-
niert werden.

Anschlagtafel

Freitag, 27. Januar

� Wunsiedel

Gästewanderung, Treffpunkt um 10Uhr
an der Zollbrücke.
Stadtbibliothek, 13 bis 19Uhr, geöffnet.
HSG Fichtelgebirge, 14Uhr, städtische
Turnhalle, Mini-Training. – 14.30Uhr,
Training der D-Jugend. – 15.45Uhr, Trai-
ning der männlichen C-Jugend.
Natursauna im Freibad, 14 bis 21Uhr,
Herrensauna.
DLRG, 15 bis 15.30Uhr, Wassergewöh-
nung. – 15.30 bis 16Uhr, Ausbildung für
das Seepferdchen. – 16 bis 17Uhr, Aus-
bildung DJSA Bronze, Silber, Gold. – 17
bis 18Uhr, Ausbildung DJSA Gold und
Rettungsschwimmen.
Turnverein, 17Uhr, Leichtathletik: Trai-
ning der Schüler (sechs bis zehn Jahre).
SF-Fichtelgebirge, 17.30 Uhr, Tagesheim
der Realschule, Schach-Training.
Modellbahnwelt-Sechsämterland, 19 bis
22Uhr, Clubabend.

� Holenbrunn

SKC, 16Uhr, Hotel Wunsiedler Hof, Ke-
gel-Schnuppertraining für Kinder und Ju-
gendliche.
SV, 18Uhr, Sportheim, Sauna.

� Mühlbühl

SG Bavaria, 19Uhr, Schützenhaus,
Übungsschießen.

� Röslau

Kegelclub, 15Uhr, Gasthof Weißer
Hirsch, Kegeln für die Jugend, 20Uhr für
Erwachsene.
Obst- und Gartenbauverein, 19.30Uhr,
Gasthof Sonne, Jahreshauptversamm-
lung.

� Grün

FC-Bayern-Fanclub, 19.30Uhr, Gasthaus
„Zur Laube“, Jahreshauptversammlung.

� Marktleuthen

Arbeiterwohlfahrt, Haushalts- und Fami-
lienhilfe, Anmeldung unter 09287/
890905 (Baumgärtel) und 09285/5579
(Raithel).
Singgemeinschaft, 14.15Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus, Ansingen.
Turnerbund, 18Uhr, Sporthalle Turner-
bund, Jugendgarde. – 19Uhr, Jiu Jitsu für
Erwachsene. – 19 bis 20Uhr, „Men
Power – Fitness für ihn“. –

� Weißenstadt

TV, 17 bis 18.30Uhr, Schulturnhalle,
Leichtathletik für Schüler zwischen sie-
ben und zehn Jahren. – 17 bis 18.30Uhr,
Angerturnhalle, Tischtennis für Jugendli-
che. – 20Uhr, Café Seel, Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen und Ehrungen.
Fichtelgebirgsverein-Frauengruppe,
19Uhr, Pizzeria Pasquale, Treffen zum
„Mensch ärgre dich nicht“-Spiel.
Jahrgang 1939, 19Uhr, Treffen im Café
Seestern

� Kirchenlamitz

Schützengesellschaft, 19Uhr, Schießhal-
le, Jahreshauptversammlung mit Wah-
len.
FC , 19Uhr, Clubheim, Ausschusssitzung.

� Niederlamitz

Fichtelgebirgsverein, 19Uhr, TSV-Heim,
Monatsversammlung mit Filmvortrag
von Leopold Christl über die Wanderwo-
che in Garmisch-Partenkirchen.
Siedlergemeinschaft, 19.30Uhr, Treffen
der Frauengruppe im Keramikstudio Kar-
ger.

Samstag, 28. Januar

� Wunsiedel

Babystübchen, 9 bis 12Uhr, Verleih von
Babykleidung und -ausstattung, Kemnat-
her Straße 5.

� Tröstau

Jagdgenossenschaft Tröstau-Grötschen-
reuth, 19.30Uhr, Hauptversammlung im
Alten Wirtshaus.

� Marktleuthen

Klub der Junggebliebenen, 14Uhr, Tref-
fen im katholisches Pfarrheim.

� Weißenstadt

Obst- und Gartenbauverein, 19Uhr, Gast-
stätte „Bayreuther Tor“, Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen sowie Bildern
von der Insel Madeira.

Sonntag, 29. Januar

� Nagel

Soldatenkameradschaft, 14.30Uhr, „Par-
tystüberl“ der Metzgerei Kneidl, Jahres-
hauptversammlung mit Wahlen.

� Niederlamitz

Bauernverband, 20Uhr, TSV-Heim,
Stammtisch.

Großer
Gala-Abend

in Wunsiedel
Wunsiedel – Die Karnevalsgesell-
schaft Narhalla Rot-Weiß Marktred-
witz verspricht ihren Gästen beim
Gala-Abend, am morgigen Samstag,
28. Januar, ab 20.11 Uhr in der Fich-
telgebirgshalle ein abwechslungsrei-
ches, vierstündiges Programm, das
mit Auftritten der Soul-City-Dancers
aus Hof und Glück-Auf Pegnitz er-
gänzt wird. Neben Marsch- und Ma-
riechen-Tänzen gibt es wieder tolle
Schautänze der Jugendgarde, Junio-
rengarde, der aktiven Garde, des
Männer- und Weiberballetts. Rest-
karten sind an der Abendkasse er-
hältlich. OZ

Bürger haben
das Wort

Großwendern – Die Bürgerver-
sammlung in Großwendern findet
am Dienstag, 7. Februar, in Groß-
wendern statt. In unserer gestrigen
Ausgabe wurde versehentlich ein fal-
scher Termin abgedruckt. Wir bitten
den Fehler zu entschuldigen.

Autofahrer
überfährt Hund

Wunsiedel – Ein Unbekannter hat
am Dienstagmorgen im Wunsiedler
Norden einen Hund überfahren. Wie
die Polizei berichtete, überquerte
eine 44-jährige Wunsiedlerin mit
ihrem Hund, der unmittelbar hinter
ihr lief den Schönlinder Weg. Ein Au-
tofahrer erfasste den Hund und über-
fuhr ihn. Der Unbekannte fuhr wei-
ter, ohne anzuhalten. Die Frau
brachte ihren Hund noch zum Tier-
arzt, dieser konnte ihm jedoch nicht
mehr helfen. Die Hundehalterin
kann laut Polizeiangaben keinerlei
Angaben zum Fahrzeug und zum Au-
tofahrer machen. Wer hat den Vor-
fall beobachtet und kann sachdienli-
che Angaben machen? Hinweise
nimmt die Polizei in Wunsiedel,
Telefonnummer 09232/99470 ent-
gegen.

Der Lebenskampf ist nun zu Ende,
du bist erlöst vom Erdenschmerz;
es ruhen still nun deine Hände,
und stille steht dein liebes Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tante und Schwägerin

Ida Köppel
geb. Landgraf

* 4. 4. 1923 † 24. 1. 2012
Raithenbach, den 27. Januar 2012

In stiller Trauer:
Elsbeth Tröger, Tochter, mit Werner,
Johannes, Christian und Georg
Renate Hempl, Tochter, mit Roland
und alle Anverwandten

Trauerfeier am Dienstag, dem 31. Januar, um 14.00 Uhr in der Auferstehungskirche in
Arzberg; anschließend Beerdigung.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderer Dank an das Pflegepersonal des St. Martin in Waldsassen und an Herrn
Dr. Bombosch für die gute Betreuung.

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

Eichendorff

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Centa Hutzler
geb. Anwander

* 18. 3. 1920 † 21. 1. 2012

Marktredwitz, Tübingen, Augsburg, Lissabon

Wir sind traurig:
Deine Tochter Margot mit Helmut und Jan
Deine Tochter Petra mit Roland, Sebastian, Kathrin und Marlene
im Namen aller Verwandten

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir Sie im engsten Familienkreis beigesetzt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

D A N K S A G U N G
In den Tagen des Abschieds durften wir erfahren, wie viel
Freundschaft und Anerkennung meinem Mann und unserem
lieben Vater

Wolfgang Lindner
entgegengebracht wurde.
Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihm im Leben Achtung und
Freundschaft schenkten, ihre Anteilnahme auf so liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Tröstau, im Januar 2012

Marianne Lindner, Ehefrau mit Kindern
Gerda Lindner, Mutter

Berlin-Stadtführung, Besuch 
des Reichstages m. Glaskuppel 
und Eintrittskarte PK4 für 
Friedrichstadtpalast
24.–25.03.                  ÜF 159,–

Osterreise Comersee mit 
Reiseleitungen, Como, Bellagio, 
Zahnradbahnfahrt, Schifffahrt
06.–09.04. HP 333,–

21.07. Musical „Die Päpstin“ Karte PK1 in Fulda   88,-

12.-15.05. Muttertagsreise Bodensee/Schwarzwald 
Fahrt mit der Sauschwänzlebahn, Schifffahrt HP 330,-

13.05. Muttertagsfahrt „Stars aus Funk und Fernsehen“
Die Ladiner, Kevin Pabst u.a.    Karte Kat. B     75,-

25.-29.05. Kostbarkeiten der Bernsteinküste   HP  440,-
03.06. Musikdampfer Stars der Volksmusik m. Karte 65,-

weitere Reiseziele: Spreewald, Rhein in Flammen, Urlaub 
in Südtirol, Floriade - Weltgartenausstellung in den Nieder-
landen, Hamburg mit Musical nach Wahl, Radreisen u.v.m.

12.–15.05. Muttertagsreise Bodensee/Schwarzwald
Fahrt mit der Säuschwänzlebahn, Schifffahrt HP 330,–

13.05. Muttertagsfahrt „Stars aus Funk und Fernsehen“
Die Ladiner, Kevin Pabst u. a. Karte Kat. B  75,–

25.–29.05. Kostbarkeiten der Bernsteinküste HP 440,–

03.06. Musikdampfer Stars der Volksmusik m. Karte  65,–

Tel. 09231/2124
www.biersack-reisen.de

Die Zeitung ist das glaubwürdigste
Werbemedium.
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